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Bereitschaftsdienst 
Polizei  110 
Feuerwehr 112 
Krankenwagen  112 
Sozialstation St. Heimerad, Tel. 0 75 75 / 9 31 35 
 
 

Wochenenddienst 20./21.04.2013 
Arzt: 
 

Dr. Kohler, Meßkirch, Tel. 07575 / 93 555 und  
0172 / 99 218 93 
 

Kinderarzt: 
Zu erfragen unter Tel. 0180 / 192 9345 
 

Zahnarzt: 
Zu erfragen unter Tel. 01805 / 911 - 660 (0,14 €/min) 
 

Augenarzt: 
Zu erfragen unter Tel. 0180 / 192 93 40 
 

Servicenummer für Apotheken-Notdienst 
Patienten, die eine Notdienst- oder Nachtapotheke 
suchen, können sich über die Telefonnummer 
08000022833 eine diensthabende Apotheke in ihrer 
Nähe benennen lassen. 
 

Nachbarschaftshilfe von Haus zu Haus  
Einsatzort Leibertingen / Kreenheinstetten: 
Frau Liselotte Wirth, Tel. 07466 / 10 40 
Einsatzort Thalheim / Altheim: 
Frau Eva Rist, Tel. 07575 / 92 66 73 oder  
0174 / 65 44 258 
 

Dorfhelferinnen-Station 
Meßkirch - Leibertingen 
Frau Sabine Mutschler, Tel. 07575 / 209531 
 

EnBW Regional AG 
Kostenlose Störungsnummer 0800 3629-477 
 

 

Backhaus Thalheim 
Nächster Backtag:  
Donnerstag, 25. April 2013 

Müllabfuhrtermine 
 

Problemstoffe: 
Freitag, 19. April 
 

Papiertonne: 
Montag, 22. April 
 

Gelber Sack: 
Donnerstag, 25. April  
 

Restmüll: 
Donnerstag, 25. April   Bezirk 2 (KR) 
 

Recyclinghof Leibertingen geöffnet:  
Freitag 13.30 – 17 Uhr, Samstag 9 - 12 Uhr 
Alteisensammlung: 
Samstag, 20. April 2013 ab 9 Uhr in Leibertingen 
 
 

Herzlichen Glückwunsch 
Frau Irma Beck, Abraham-a-Santa-Clara- 
  Str. 14, KR, zum 88. Geburtstag am  
  20. April 

Frau Erika Blender, Lindenstr. 8, KR,  
  zum 78. Geburtstag am 22. April 
Herrn Hans-Dieter Siefert, Im Brühl 5, TH, 
  zum 70. Geburtstag am 23. April 
 
 

Bericht zur Gemeinderatsitzung 
vom 15.04.2013 
 

Bürgerfrageviertelstunde 
Anfragen waren nicht vorhanden. 
 

Baugesuche 
Dem von der Gemeinde Leibertingen beantragten 
Treppengerüst zur Realisierung des zweiten Flucht-
weges für die Empore im Bürgerhaus St. Wendelin in 
Thalheim stimmte der Gemeinderat nun zu und er-
klärte das gemeindliche Einvernehmen. 
 

Straßenbeleuchtung 
Im ehemaligen Badenwerk-Versorgungsgebiet 
Kreenheinstetten und Leibertingen war nach den 
alten Stromkonzessions- und Beleuchtungsverträgen 
das Eigentum an den Straßenbeleuchtungseinrich-
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tungen an das Badenwerk übergegangen. Nach Ab-
lauf dieser Verträge ist eine Rückübertragung vorge-
sehen, die nun noch formal zu vereinbaren war. Da-
mit sind die Gemeindestraßenbeleuchtungseinrich-
tungen künftig auch formell wieder Eigentum der 
Gemeinde.  
Durch die zwischenzeitlich abgelaufenen Straßenbe-
leuchtungsverträge war auch die Prüfung, Unterhal-
tung und Betreuung der Straßenbeleuchtungseinrich-
tung geregelt. Mit dem Auslaufen dieser Verträge ist 
diese Betreiberpflicht und Haftung auf die Gemeinde 
zurückgefallen. Als Nachfolgeprodukt hat die EnBW 
den betroffenen Kommunen die Erledigung der Auf-
gaben zu einem Pauschalpreis angeboten. In der 
Grundausstattung bedeutet dies bei 380 Lichtpunkten 
einen jährlichen Unterhaltungsbetrag von ca. 6.800,- 
€. Es gäbe noch eine Comfort-Variante. Dieser ist der 
Gemeinderat aber nicht näher getreten. Der Gemein-
derat ist dem Vorschlag der Verwaltung gefolgt und 
wird mit der EnBW den Dienstleistungsvertrag über 
die Betriebsführung der Straßenbeleuchtung ab-
schließen. 
 

Hundetoiletten 
Immer wieder kommt es zu Beschwerden aus der 
Bevölkerung, daß manche Hundehalter die Hinterlas-
senschaften ihrer vierbeinigen Begleiter einfach lie-
gen lassen. Die so entstehenden „Tretminen“ führen 
dabei in allen Ortsteilen immer wieder zu Verärge-
rung.  
Zwischenzeitlich haben sich in vielen Gemeinden 
sogenannte Hundetoiletten etabliert, die eine Auf-
sammeltüte für die Hundehalter zur Verfügung stellt. 
Die gefüllte Tüte kann später in den entsprechenden 
Abfallbehälter eingeworfen werden. Um zu testen, ob 
diese Einrichtung auch in Leibertingen für eine Ver-
besserung der Sauberkeit führt, hat der Gemeinderat 
nun die Verwaltung ermächtigt, für ein Pilotprojekt 
solche Sammelbehälter zu beschaffen und hierfür 
einen Betrag bis zu 2.000,- € zur Verfügung gestellt. 
Zusammen mit den Ortsverwaltungen wird die Ver-
waltung die sinnvollsten Plätze festlegen. 
 

Beschaffung einer Geschwindigkeitsanzeige  
In vielen Gemeinden sieht man zwischenzeitlich die 
Geschwindigkeitsanzeigetafeln. Obwohl damit kein 
Bußgeld verbunden ist, kann man doch den Eindruck 
gewinnen, daß sich zahlreiche Fahrer durch eine 
solche Anzeige beeinflussen lassen und ihre Ge-
schwindigkeit reduzieren. Der Gemeinderat ermäch-
tigte nun die Verwaltung zur Beschaffung einer sol-
chen Geschwindigkeitsanzeigetafel. Diese kann in 
den Ortsteilen an den verschiedenen Stellen aufge-
stellt werden. Im Gerät werden für Auswertezwecke 
die gemessenen Geschwindigkeiten aufgezeichnet. 
So kann nach einer gewissen Verweildauer an einem 
Standort überprüft werden, ob hier tatsächlich immer 
wieder oder dauerhaft zu schnell gefahren wird, oder 
dies lediglich ein subjektives Empfinden z.B. von 
Anwohnern darstellt. 
 

 

Änderung des Bebauungsplanes „Bei der alten 
Schule“, Thalheim 
Im zwischenzeitlich 44 Jahre alten Bebauungsplan, 
der sich auf das Gelände oberhalb des Rathauses in 
Thalheim erstreckt und der unmittelbar an den neu-
esten Bebauungsplan von Thalheim „Im Brühl – An 
der Leiten“ angrenzt, sind schon seit vielen Jahren 
alle Bauplätze belegt. Eines der Gebäude soll nun im 
Obergeschoß umgebaut und erweitert werden. Die 
aktuellen Bebauungsvorschriften sehen hier aber 
bislang deutliche Einschränkungen vor. So wäre das 
Vorhaben, welches im unmittelbar angrenzenden 
neuen Bebauungsplangebiet unproblematisch mög-
lich wäre, nur dann zulässig, wenn das Landratsamt 
einige Befreiungen erteilt, beispielsweise für die An-
zahl der Vollgeschosse, die Kniestockhöhe, die 
Dacheindeckung u.ä. Rechtlich wäre dies alles 
machbar, jedoch mit einem Kostenaufwand von ins-
gesamt 2.500,- € alleine an Befreiungsgebühren ein 
nicht unerheblicher Aufwand für den Bauherrn. Auf-
grund einer Beratung durch das Landratsamt hat die 
Bauherrschaft nun bei der Verwaltung angefragt, ob 
der Bebauungsplan entsprechend angepasst werden 
könnte. Den Bauherren wird hierfür von der Gemein-
de eine Verwaltungsgebühr von 250,- € verlangt.  
Der Gemeinderat fasste nun den Aufstellungsbe-
schluß zur Änderung des Bebauungsplanes „Bei der 
alten Schule“. Die Verwaltung wurde gleichzeitig 
ermächtigt, das Verwaltungsverfahren mit Anhörung 
der Träger öffentlicher Belange und der Angrenzer 
durchzuführen. 
 

Ersatzbeschaffung Druckmaschine 
Nach fast sieben Jahren und ca. 4,2 Mio. Drucken ist 
die Druckmaschine, die zum Erstellen des Amtsblat-
tes genutzt wird, nun defekt. Bereits das am drin-
gendsten notwendige Ersatzteil kostet ohne Einbau 
netto 1.000,- €. Dadurch wäre die Maschine zwar 
wieder einsatzfähig, doch nach wie vor nicht mehr 
uneingeschränkt nutzbar. Eine Neubeschaffung einer 
solchen Maschine kommt auf einen Betrag von ca. 
6.000,- €. Vorteil dieser Variante ist einerseits eine 
höhere Druckauflösung, so daß künftig Bilder und 
Amtsblattanzeigen deutlich besser dargestellt werden 
können und andererseits eine direkte Schnittstelle 
zum Computer, so daß hier nochmals eine Qualitäts-
teigerung möglich sein wird. Gleichzeitig bietet eine 
neue Maschine wieder einige Jahre störungsfreien 
Betrieb. Die Verwaltung wurde ermächtigt, eine au-
ßerplanmäßige Ersatzbeschaffung dieser Druckma-
schine vorzunehmen. 
 
 

Turnuswechsel der Wasserzähler 
Nach dem Eichgesetz ist der Austausch der Wasser-
zähler alle sechs Jahre erforderlich. Ende April und 
im Mai wird der Zähleraustausch vom Werkspersonal 
des Zweckverbands Heubergwasserversorgung im 
Auftrag der Gemeinde Leibertingen ausgeführt.  Der 
Zählerwechsel erfolgt kostenlos, die Wasseruhr sollte 
frei zugänglich und auch nicht mit Möbeln oder La-
gergut zugestellt sein. 



Freiwillige Feuerwehr Leibertingen 
Abt. Altheim 
Am Montag, 22. April 2013 findet für die Abteilungs-
wehr Altheim die nächste Probe statt. Probenbeginn 
ist pünktlich um 20.00 Uhr. 
gez. B. Stump, Abt.Kommandant 

 
Abt. Kreenheinstetten 
Voranzeige: 
Am Donnerstag, den 25.04.2013 treffen wir uns um 
18.30 Uhr beim Gerätehaus. Beim Kranzen und Her-
richten des Festes gibt es alle Hände voll zu tun. 
Deshalb bitte ich um pünktliches und vollzähliges 
Erscheinen. 
Josef Steidle, Abt.Kommandant 
 

 
 

Abt. Thalheim 
Am Montag, den 22. April 2013 um 20.00 Uhr findet 
für die Abt. Thalheim eine Übung statt. Um pünktliche 
und vollzählige Teilnahme wird gebeten. 
gez. R. Rist, stellv. Abt.Kommandant 
 
 

 

SV Kreenheinstetten/ 
Leibertingen 
 

Spiele am Wochenende: 
Samstag  20.04.2013 
TSV Aach-Linz 2  -  SVKL E-Jugend    12:00 Uhr 
SVKL Damen  -  SV Worblingen  17:00 Uhr 
 

Sonntag  21.04.2013 
SV Großschönach 2  -  SVKL Herren   10:30 Uhr 
SV Meßkirch  -  SVKL C-Jugend   11:00 Uhr   
 

Ergebnisse : 
SG Sauldorf  -  SVKL C-Jugend    5 : 0 
SVKL C-Jugend  -  SG Sauldorf 2      1 : 2 
SVKL E-Jugend  -  VFR Sauldorf   10 : 3 
FC Uhldingen  -  SVKL Damen      2 : 1 
SVKL Herren  -  TSV Aach-Linz  2     1 : 0 
Tor: Markus Fürst 
 

Training F-Junioren 
Trotz des Kommunion-Ausfluges mit dem F-Junioren-
Jahrgang 2004 findet am Freitag das F-Junioren-

Training statt. Allerdings diesmal nur von 18.00 – 
19.00 Uhr. Wir bitten die Eltern der Spieler der Jahr-
gänge 2005 und 2006 um Beachtung und auch um 
Teilnahme der Spieler, denn wenn zu wenig Spieler 
da sind ist kein ordentliches Training möglich. 
 

Schnuppertraining Jahrgänge 2005 und 2006 
Wir beginnen jetzt wieder auf dem Sportplatz in 
Kreenheinstetten mit dem Training der F-Junioren. 
Training ist immer am Freitag von 17.30 – 19.00 Uhr. 
Interessierte Mädchen und Jungen der Jahrgänge 
2005 und 2006 sind herzlich willkommen bei uns 
unverbindlich mit zu trainieren. Wir freuen uns auf 
euch. (Achtung: Diesen Freitag dauert das Training 
ausnahmsweise nur von 18 – 19 Uhr !!!) 
 
 

Ski-Club Kreenheinstetten 
Generalversammlung 
Wie bereits schon angekündigt findet unsere Gene-
ralversammlung für das Geschäftsjahr 2012 am Frei-
tag, den 19.04.2013 um 20:00 Uhr in der Skihütte 
statt. Hierzu laden wir unsere Mitglieder, Freunde 
und Gönner recht herzlich ein. 
 

Jugendversammlung 
Die Jugendversammlung findet ebenfalls in der Ski-
hütte bereits um 19:00 Uhr statt. Alle Jugendlichen 
sind  dazu herzlich eingeladen. 
 

gez. Martin Hafner, Vorstand 
 
 

TC Kreenheinstetten 
Terminvorankündigung – Saison-Opening: 
Am Freitag, den 03. Mai ab 18 Uhr findet die offizielle 
Saisoneröffnung im Tennisheim statt.  
Für Bewirtung ist gesorgt. Wenn es die Wetterlage 
zulässt werden an dem Tag auch die Plätze für den 
Trainingsbetrieb geöffnet. Bitte Beschilderung an den 
Eingangstüren zu den Plätzen beachten. 
 
 

Musikverein Leibertingen 
Am Samstag, 20. April 2013 wird in Leibertingen ab 
9.00 Uhr vom Musikverein eine Alteisensammlung 
durchgeführt.  
Wir freuen uns über Ihr Alteisen und nehmen gerne 
auch den größten Schrott. Beim Transport aus dem 
Gebäude heraus helfen wir gerne. 

 



Fischerverein Leibertingen 
Unsere Donauuferreinigung findet am Samstag, den 
20.04.2013 um 9:30 Uhr statt. Dazu sind alle Mitglie-
der recht herzlich eingeladen. Treffpunkt ist beim 
Vorstand hinterm Haus. 
 
 

MGV Liederkranz Thalheim 
Am Samstag, den 20. April 2013 haben wir einen 
gesanglichen Auftritt in Langenhart. 
Treffpunkt der Sänger ist um 18.45 Uhr im Probelokal 
von Thalheim, in Uniform, zum Einsingen. Anschlie-
ßend Fahrt in Fahrgemeinschaften nach Langenhart. 
 

Voranzeige:  
Unter dem Motto: Variationen des Gesang´s laden 
die Sänger zum Konzertabend des MGV Liederkranz 
Thalheim am Samstag, den 04. Mai 2013 ins Bürger-
haus St.Wendelin die Bürger der Gemeinde recht 
herzlich ein. 
 

Mit Sängergruß 
Egon Steidle, 1. Vorstand 
 
 

SC Buchheim/Altheim/Thalheim 
Ergebnisse vom letzten Spieltag: 
D-Jugend:  
SC Konstanz-Wollmatingen  - SG B.A.T. 9:3 
 

E-Jugend:  
FC Schwandorf/Worndorf  - SC B.A.T. 15:1 
 

B-Jugend:  
SG B.A.T. - SG Salem abgesagt 
 

SC B.A.T. I:  
Spfr Owingen-Billafingen  - SC B.A.T. 0:1 
 

Bevorstehende  Spiele: 
Freitag, den 19.04.2013 
E-Jugend um 17.30 Uhr in Altheim 
SC B.A.T. - VfR Sauldorf 
 

D-Jugend um 18.30 Uhr in Altheim 
SG B.A.T. - FC Uhldingen 3 
 

Samstag, den 20.04.2013 
B-Jugend um 14.00 Uhr in Meersburg 
SG Meersburg - SG B.A.T. 
 

Sonntag, den 21.04.2013 
SC B.A.T. II um 13.00 Uhr in Buchheim 
SC B.A.T. II - SV Gallmannsweil II 
 

SC B.A.T. I um 15.00 Uhr in Buchheim 
SC B.A.T. I - SC Göggingen 
 

AH-Training: 
Nächstes Training ist am Donnerstag, den 
16.04.2013 um 19.30 Uhr auf dem Sportplatz in 
Buchheim. 
 

Bedienungen für das Jubiläumswochenende ge-
sucht: 
Für das Zelt-Fest im Rahmen des 25-jähringen Jubi-
läums vom 14. – 17.06.2013 suchen wir Bedienun-
gen. Wer Interesse hat uns hier zu unterstützen, soll 

sich bitte mit Peter Molitor Tel.: 07570/2199974 oder 
Frank Knoblauch Tel.: 0174/9050318 in Verbindung 
setzen. 
 
 

8. Jakobspilgertag  
am Samstag,  27. April  
Zum achten Mal findet der regionale Jakobspilgertag 
statt. Die Veranstalter –„Pro Lebensqualität“ –
Beuroner Jakobspilgergemeinschaft – Donauberg-
land Marketing und Tourismus GmbH – sind gewiss, 
dass auch der diesjährige Jakobspilgertag im kultu-
rellen Jahresgeschehen ein besonderes spirituelles 
Ereignis sein wird.  
 

Ablauf des Pilgertages 
09.00 Uhr   Ankunft der Pilger und Parken bei den Park-

plätzen der Gemeinde Schwenningen bei der 
Zufahrt zum Schloss Werenwag 

09.30 Uhr   Begrüßung beim Schloss Werenwag, Erläute-
rung der Schlossanlage und Pilgersegen 

10.00 Uhr    Beginn des Pilgerns 
10.45 Uhr    Station beim „Vögtle-Kreuz“ 
11.15 Uhr    Station in und bei der Kirche in Langenbrunn 
12.00 Uhr    Mittagspause im Talhof 
13.30 Uhr    Fortsetzung des Pilgerns 
15.00 Uhr    Station bei der Mauruskapelle 
16.00 Uhr    Station beim Gedenkstein Sonnenhof 
16.30 Uhr    Pilgermesse in der Erzabtei Beuron mit  
                    Prior Pater Sebastian Haas-Sigel 
17.15 Uhr    Stärkung im Hotel „Pelikan“ 
 

Sowohl Bruder Jakobus Kaffanke OSB als auch Pa-
ter Notker Hiegl OSB haben ihre Teilnahme zuge-
sagt.  
In den einzelnen Gemeinden können Pilgerpässe 
und Stempelnachweise erhalten werden.  
Helfer vom Roten Kreuz halten sich auf der ganzen 
Strecke bereit. 
Zum Pilgertag wird freundlich eingeladen! 
 

Pendelbus 
Uhrzeit  Haltestellen 
Vormittags: 

08.30 Uhr  Bärenthal, Rathaus 
08.45 Uhr Beuron, Hotel Pelikan 
Nachmittags für Halbtagsteilnehmer 
13.30 Uhr  ab Talhof über Beuron nach Bärenthal. 
Rückfahrt von Beuron über Schwennigen nach Bä-
renthal um 18.15 Uhr. 
Der Fahrpreis beträgt je Teilnehmer und Fahrt 3,00 
Euro. Damit pünktlich gefahren werden kann, sollte 
das Fahrgeld passend entrichtet werden. 
Vielen Dank! 
 
 

Landratsamt Sigmaringen 
Info’s für Hundehalter 
Staupe bei Füchsen stark verbreitet 
Hunde regelmäßig schutzimpfen 

Bei Füchsen wird seit einigen Monaten häufig die 
„Staupe“-Erkrankung diagnostiziert. Deshalb empfeh-
len die Tierärzte den Hundehaltern bei ihren Tieren 



auf eine regelmäßige Schutzimpfung gegen das 
Staupevirus zu achten. 
Bei der Staupe handelt es sich um eine hochanste-
ckende, für den Menschen und Hauskatzen aber 
ungefährliche Viruserkrankung. Empfänglich für diese 
Erkrankung sind neben Hunden und Füchsen auch 
andere Fleischfresser wie Marder und Dachse. Die 
Übertragung erfolgt durch Tröpfcheninfektion oder 
direkten Kontakt zu erkrankten Wildtieren. Nicht zu 
vernachlässigen ist die indirekte Virusübertragung 
durch Füchse und andere empfängliche Tierarten, 
die sich oft in der Nähe von Siedlungen aufhalten.  
Nach einer Inkubationszeit von 3-6 Tagen leiden die 
Tiere zunächst an hohem Fieber. Dann werden je 
nach Verlaufsform unterschiedliche Organsysteme 
wie das Verdauungssystem, der Atmungsapparat, 
das Nervensystem oder die Haut befallen. Je nach-
dem, welche Organsysteme betroffenen sind, fallen 
die Symptome der Erkrankung unterschiedlich aus. 
Die massiven Veränderungen führen häufig zum Tod 
des Tieres. Tiere, die eine Staupeinfektion überleben, 
weisen oft bleibende Spätschäden, wie z. B. Läh-
mungen, auf. Zum Schutz vor der Erkrankung an 
Staupe sind wirksame Impfstoffe vorhanden. Nach 
erfolgter Grundimmunisierung sind regelmäßige Wie-
derholungsimpfungen zwingend erforderlich, damit 
ein dauerhafter sicherer Impfschutz aufgebaut wird 
und erhalten bleibt. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei den Tierarzt-
praxen oder beim Fachbereich Veterinärdienst und 
Verbraucherschutz des Landratsamtes Sigmaringen 
unter Tel.: 07571/102-7521. 
 
 

Allgemeinverfügung des Ministeriums für 
Ernährung und Ländlichen Raum zur Un-
tersuchung von Rindern auf Tuberkulose 

Vom 02.04.2013 (Az.: 33-9122.30) 
 

Auf Grund von § 79 Abs. 4 i.V.m. den §§ 18 und 23 
Satz 1 des Tierseuchengesetzes vom 22. Juni 2004 
(BGBl. I S. 1260) zuletzt geändert durch das Gesetz 
vom 22. Dezember 2011 sowie § 3 Abs. 4 Tuberku-
lose-Verordnung vom 13. März 1997 (BGBl. I S. 462) 
i.V.m. § 1 Abs. 2 des Gesetzes zur Ausführung des 
Tierseuchengesetzes (AGTierSG) vom 19. Novem-
ber 1987 (GBl. S. 525), zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 11. März 2004 (GBl. S. 112), erlässt das 
Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz folgende  
 
 

A l l g e m e i n v e r f ü g u n g : 
 
 

1. Tierhalter in Baden-Württemberg, die seit dem 
01. Januar 2008 Rinder aus Tirol und Vorarl-
berg oder den bayerischen Landkreisen 
Oberallgäu, Lindau, Memmingen, Ostallgäu, 
Kempten, Mindelheim, Bad Tölz, Miesbach, 
Berchtesgadener Land, Rosenheim, Traun-
stein, Weilheim, Kaufbeuren oder Garmisch-

Partenkirchen bezogen, oder Rinder auf Wei-
den in Tirol und Vorarlberg oder den genann-
ten Landkreisen aufgetrieben haben, haben  in 
ihren Tierbeständen, in die diese Tiere einge-
stellt wurden, Untersuchungen auf Tuberkulo-
se mittels Intrakutantests durchführen zu las-
sen. 
 

2. Tierhalter in Baden-Württemberg, die im Jahr 
2013 Rinder auf Weiden in den unter  Nr. 1 
genannten bayerischen Landkreisen oder in Ti-
rol oder Vorarlberg auftreiben möchten, haben 
die zum Weideauftrieb vorgesehenen Rinder 
vor dem Weideauftrieb und nach dem Weide-
abtrieb auf Tuberkulose mittels Intrakutantest 
untersuchen zu lassen. Diese Tierhalter haben 
den Tag des Weideauftriebs mindestens drei 
Wochen zuvor beim zuständigen Veterinäramt 
zu melden.   

3. Tierhalter mit Vorzugsmilchbetrieben in Baden-
Württemberg haben alle weiblichen Rinder im 
Alter von über einem Jahr, die in diese Betrie-
be eingestellt sind, mittels Intrakutantest auf 
Tuberkulose untersuchen zu lassen. 

 

4. Die unter Nr. 1 bis 3 genannten Tierhalter ha-
ben die nach Nr. 1 bis 3 betroffenen Tiere für 
die Untersuchung an den durch die unteren 
Verwaltungsbehörden festzulegenden Termi-
nen bereit zu halten und die für die Untersu-
chung erforderliche Hilfe entsprechend den 
Anweisungen der unteren Verwaltungsbehörde 
zu leisten.  
 

5. Die Kosten der Untersuchung werden vom 
Land und der Tierseuchenkasse Baden-
Württemberg getragen.  

 

6. Diese Allgemeinverfügung gilt am Tag nach 
ihrer Veröffentlichung als bekannt gegeben 
und endet mit Ablauf des 31. Dezember 2013. 

 

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines 
Monats nach deren Bekanntgabe schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäfts-
stelle des zuständigen Verwaltungsgerichts Klage 
erhoben werden, und zwar beim 
 Verwaltungsgericht Stuttgart, Augustenstr. 5, 

70178 Stuttgart, wenn der Beschwerte seinen 
Wohnsitz in einer Gemeinde hat, die zum Regie-
rungsbezirk Stuttgart gehört,  

 Verwaltungsgericht Karlsruhe, Nördl. Hildaprome-
nade 1, 76133 Karlsruhe, wenn der Beschwerte 
seinen Wohnsitz in einer Gemeinde hat, die zum 
Regierungsbezirk Karlsruhe gehört,  

 Verwaltungsgericht Freiburg, Habsburgerstraße 
103, 79104 Freiburg, wenn der Beschwerte sei-
nen Wohnsitz in einer Gemeinde hat, die zum 
Regierungsbezirk Freiburg gehört,  

 Verwaltungsgericht Sigmaringen, Karlstraße 13, 
72488 Sigmaringen, wenn der Beschwerte seinen 
Wohnsitz in einer Gemeinde hat, die zum Regie-
rungsbezirk Tübingen gehört. 



Hinweise 
1. Die Begründung dieser Allgemeinverfügung kann 
von jedermann in Baden-Württemberg, der als Be-
troffener im Sinne der Nr. 1 bis 3 der Verfügung in 
Betracht kommt, während der Dienstzeiten im 
Dienstgebäude der für ihn örtlich zuständigen unte-
ren Verwaltungsbehörden - Veterinäramt - eingese-
hen werden. 
 

2. Ordnungswidrig im Sinne des § 17 Abs. 1 Nr. 1 der 
Tuberkulose-Verordnung handelt, wer ein Rind nicht 
untersuchen lässt.  
 

3. Ordnungswidrig im Sinne des § 73 Abs. 2 Nr. 5 
des Tierseuchengesetzes handelt, wer die Untersu-
chung auf Tuberkulose nicht unterstützt. Die Ver-
pflichtung der Gemeinden zur Gestellung von Hilfs-
kräften und Hilfsmitteln nach § 3 AGTierSG bleibt 
hiervon unberührt. 
 

4. Die Anfechtung einer Anordnung von Maßnahmen 
nach der Verfügung hat bereits nach § 80 Satz 1 Nr. 
2 des Tierseuchengesetzes keine aufschiebende 
Wirkung. 
 

Stuttgart, den 02.04.2013 
gez. Dr. Kuhn    
 
 
 

Finanzamt Sigmaringen 
Neue Öffnungszeiten 
Beim Finanzamt Sigmaringen und der Außenstelle in 
Bad Saulgau gelten aus organisatorischen Gründen 
ab dem 2. Mai 2013 neue Öffnungszeiten der Zentra-
len Informations- und Annahmestellen. 
Ohne Anmeldung können Bürgerinnen und Bürger 
künftig am Montag und Dienstag durchgehend je-
weils von 8:00 bis 15:30 Uhr, am Donnerstag von 
8:00 bis 17:30 Uhr sowie mittwochs und freitags von 
8:00 bis 12:00 Uhr in die Servicezentren in Sigmarin-
gen in der Karlstraße 31 oder Bad Saulgau in der 
Schulstraße 5 kommen.  
Zeit und Geld erspart man sich mit der elektronischen 
Steuererklärung. Die Steuerverwaltung stellt dazu die 
kostenlose Steuersoftware ElsterFormular mit Steu-
erberechnung und Plausibilitätsprüfung zur Verfü-
gung.   Nähere Informationen unter www.elster.de. 
 
 

Rentenversicherung warnt:  
Trickbetrüger am Telefon  
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg warnt vor Trickbetrügern: Derzeit mel-
den sich vermehrt Rentenempfänger bei der Deut-
schen Rentenversicherung und teilen mit, sie seien 
von angeblichen Mitarbeitern der Rentenversiche-
rung angerufen worden. Die Rentnerinnen und Rent-
ner werden dabei unter anderem mit den Begriffen 
"Pfändung" und "fehlerhafte Berechnung" konfron-
tiert.  

Die Betrüger wollen damit vermutlich persönliche 
Bankdaten ermitteln oder die Rentenempfänger dazu 
bewegen, Geldbeträge auf ein Konto zu überweisen.  
Die Deutsche Rentenversicherung weist ausdrücklich 
darauf hin, dass es sich bei diesen Anrufern nicht um 
Mitarbeiter der Deutschen Rentenversicherung han-
delt. Auf keinen Fall sollten Betroffene am Telefon 
persönliche Daten angeben oder aufgrund eines 
Anrufes Überweisungen vornehmen. 
Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und 
Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg persönlich im Regio-
nalzentrum Ravensburg, in Friedrichshafen bzw. in 
der Außenstelle in Sigmaringen, über das kostenlose 
Servicetelefon der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg unter 0800 100048024 und im 
Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-
bw.de 
 
 

Zahnärztlicher Kinderpass 
Gesunde Zähne von Anfang an 
Weder der Mutterpass noch das ärztliche Kinderun-
tersuchungsheft berücksichtigen die Zahngesundheit 
der werdenden Mutter und des Kleinkindes in ausrei-
chendem Maße. Dabei werden die Weichen für die 
Zahn- und Mundgesundheit bereits während der 
Schwangerschaft und in den ersten Lebensjahren 
gestellt. 
Aus diesem Grund hat die Zahnärzteschaft in Baden-
Württemberg den zahnärztlichen Kinderpass entwi-
ckelt. „Unser zahnärztlicher Kinderpass vermittelt auf 
den ersten Seiten der Schwangeren und im zweiten 
Teil dem Elternpaar wertvolle Informationen zur 
Zahn- und Mundgesundheit ihres Kindes“, sagt Dr. 
Renate Lüllwitz-Hoch, als Prophylaxereferentin der 
Landeszahnärztekammer Baden-Württemberg maß-
geblich an der Entwicklung des Kinderpasses betei-
ligt. 
Die zahnmedizinische Wissenschaft hat die Entste-
hung von Karies und Zahnfleischerkrankungen 
gründlich erforscht und bewiesen, dass Zahnschäden 
durch die richtige Vorsorge vermieden werden kön-
nen. Der zahnärztliche Kinderpass sieht zwei Vorsor-
geuntersuchungen für die Schwangeren im 3. und 8. 
Schwangerschaftsmonat vor und später zwei Unter-
suchungen des Kleinkindes im 6. Lebensmonat 
(Durchbruch des ersten Milchfrontzahnes) und zwi-
schen dem 20. und 30. Lebensmonat (Durchbruch 
des zweiten Milchbackenzahns). „So können wir 
frühzeitig Vorsorge für gesunde Zähne und gesundes 
Zahnfleisch bei der Schwangeren  betreiben und sie 
auf die Wichtigkeit guter Mundhygiene, die Gefahr 
von Frühgeburten bei Zahnfleischerkrankungen und 
die Übertragungswege der Karieskeime auf das Kind 
hinweisen“, betont Dr. Renate Lüllwitz-Hoch. 
Gesunde Zähne von Anfang an: Sprechen Sie Ihre 
Zahnärztin/ Ihren Zahnarzt an und fragen Sie nach 
dem zahnärztlichen Kinderpass! 
 
 



Bildungswerk Meßkirch 
Das Thema „Leichter lernen ist möglich!“ steht im 
Zentrum des Vortrags von Lernberaterin Irene Rieg-
ger am Dienstag, 23. April, von 20 bis 21.30 Uhr, in 
der Conradin-Kreutzer-Schule. Alltägliche Hausauf-
gabensituationen, in denen Kinder ständig zu Kon-
zentration und Leistung ermuntert oder gedrängt 
werden müssen, kennen viele Eltern. Hinter zahlrei-
chen Stress-Situationen können Blockaden der Kin-
der stecken, die eine optimale Arbeit des Gehirns 
verhindern und immer wieder zu Leistungsausfällen 
führen. Durch gezielte Übungen, beispielsweise aus 
der Kinesiologie, können die beiden Hirnhälften bes-
ser vernetzt werden, so dass sich die Leistung ver-
bessert und die Hausaufgabensituation entspannt. 
Die Referentin wird Hintergründe zu Blockaden und 
deren Auswirkungen erläutern, sowie einfache Übun-
gen für den Alltag zu Hause durchführen. Um Anmel-
dung wird gebeten: Telefon 07575/925275 (U. Betz) 
oder 07575/2647 (U. Beppler). 
Das Tanzfest am Montag, 22. April, um 20 Uhr, im 
Festsaal des Meßkircher Schlosses steht ganz im 
Zeichen der Farbe Rot. Mit Kreistänzen aus unter-
schiedlichen Kulturen sollen unter der Leitung von 
Birgitt Knubben die Aspekte der Liebe, des Lebens, 
des Schmerzes, der Leidenschaft und der Fruchtbar-
keit erschlossen werden. Es gilt das Motto: Rotge-
kleidet wollen wir in die Farbe Rot tanzen! Gebühr: 7 
Euro (Kontakt: Monika Gommeringer, Telefon 
07575/3335). 
 

„Tanzen in die Leichtigkeit des Seins“ ist das Motto 
des Tanzabends am Mittwoch, 24. April, um 20 Uhr, 
im Sassenagegarten in Meßkirch mit Birgitt Knubben. 
In folkloristischen und meditativen Kreistänzen unter 
freiem Himmel sind alle eingeladen, der Freude über 
unser Leben und unser Dasein Ausdruck zu verlei-
hen: leichtfüßig und bewegt auf Mutter Erde. Gebühr: 
5 Euro. 
 
 

Naturpark Obere Donau 
Beuron. Die Natur schmecken.  
Samstag, 27. April 2013, 15 bis 17 Uhr 
Auf einem Wildkräuterspaziergang ler-
nen Sie zahlreiche Pflanzen unserer 
Region kennen, erfahren Interessantes 

über deren Verwertungsmöglichkeiten in der Küche 
sowie in der Volksheilkunde. Darüber hinaus können 
Sie bei einer herrlichen Verköstigung in der Natur aus 
Wildkräutern zubereitete Delikatessen genießen. Und 
natürlich gibt es jede Menge Rezepte zum Mitneh-
men. Mitzubringen sind Behälter zum Sammeln und 
ein kleines Trinkglas für Kostproben.  
Treffpunkt: Haus der Natur; Leitung: Kräuterpädago-
ginnen Sabrina Molkenthin und Helga Hauser vom 
Umweltzentrum Stockach; Gebühr: Erwachsene 10,- 
€; Kinder frei; Anmeldung bis Donnerstag, 25. April 
2013 beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de 
 

Freilichtmuseum  
Neuhausen ob Eck 
 

Mostseminar ist ausgebucht 
Das diesjährige Mostseminar am Frei-

tag, 19. April ist bereits ausgebucht.  
 

Heilen mit den Händen? 
Mediziner plaudert aus dem „Nähkästchen“ 
Manchen gilt er als „Wunderheiler“, andere schwören 
auf seine Methode – der Hechinger Mediziner und 
Autor Dr. Harald Daub. Am Donnerstag, 25. April 
um 20 Uhr setzt er sich zu Dietlinde Ellsässer aufs 
„Rote Sofa“ im Schafstall. Er hat sich durch die „Heil-
kraft der stillen Berührung“ („Silent touch“) sowie 
durch sein gleichnamiges Buch einen Namen ge-
macht. Saalöffnung im Schafstall ist um 19 Uhr. Ein-
tritt im Vorverkauf 10 EUR, an der Abendkasse 11,- 
EUR (Vorverkauf und Informationen: Info-Service: 
Tel. 07461/926-3205). 
 

Wer hat den schönsten Maibaum? 
Wettbewerb startet 
Am Dienstag, 30. April stellen die Mitglieder des 
Fanfarenzugs Wurmlingen als Sieger des letztjähri-
gen Wettbewerbs ab 18.30 Uhr den diesjährigen 
Maibaum am Freilichtmuseum. Dies ist gleichzeitig 
wieder der Startschuss für den Wettbewerb „Wer hat 
den schönsten Maibaum im Landkreis Tuttlingen 
2013“.  
 

Alle wichtigen Informationen zu den neuen Angebo-
ten im Freilichtmuseum, auch Anmeldungen zu Ver-
anstaltungen und Kursen gibt es  auch im Internet 
unter www.freilichtmuseum-neuhausen.de 
 
 

Showtanzverein Sauldorf e.V. 
WERDE EIN „SWAMPI“ 
Die Showtanzgruppe „Swamp-Hoppers“ wurde im 
Jahre 2002 gegründet und gehört dem „Showtanz-
verein Sauldorf e.V.“ an. Durch ihre einzigartige Mi-
schung aus Show, Akrobatik und Tanz begeistert die 
Gruppe das Publikum bei verschiedenen Veranstal-
tungen. 
 

DU bist tanzbegeistert? 
DU hast Vorkenntnisse im Tanzbereich? 
Oder möchtest es erlernen? 
DU suchst eine neue Herausforderung? 
DU bist begeistert vom Showtanz? 
DU hast Lust auf Auftritte? 
DU liebst es auf der Bühne zu stehen? 
DU bist zuverlässig? 
DU bist zwischen 1988 und 1994 geboren? 
 

Dann bist du bei uns genau richtig! Wir laden DICH 
ganz herzlich zum unverbindlichen Probetraining ein! 
 

Wann: 08. Mai 2013 um 19.00 Uhr 
Wo: Sporthalle, Walder Str. 29, 88605 Sauldorf-
Rast 
 

Anmeldung zum Probetraining unter swamp-
hoppers@web.de oder 0172/9392484 
Wir freuen uns auf dich! 



Bunter Liederabend in der Keltenhalle  
Gemischter Chor Vilsingen und Shanty-Chor 
Albstadt laden ein 
Am Samstag, 27. April 2013 laden der Gemischte 
Chor Vilsingen und der Shanty-Chor der Marine-
Kameradschaft Albstadt-Ebingen zu einem bunten 
und unterhaltsamen Liederabend um 20.00 Uhr in die 
Keltenhalle Vilsingen ein. Neben Berg-, Frühlings- 
und Wanderliedern können sich die Zuhörer auch auf 
bekannte Shanty- und Seemannslieder freuen. Auf 
der musikalischen Reise unter dem Motto „Von den 
Alpen bis ans Meer“ wirken auch die „Fidelen Belz-
bachtäler“ mit. 
 

Frühlingsfest Inzigkofen  
Treffen von „Zweirad-Oldtimern“ in Inzigkofen   
Die Inzigkofer Vereine, zusammengeschlossen in der 
„Vereinsgemeinschaft Inzigkofen“, veranstalten am 
Sonntag, 28. April 2013 von 10.30 – 18 Uhr in der 
Römerhalle Inzigkofen und auf dem Außengelände 
ein Frühlingsfest für die Bevölkerung. Geboten wird 
ein buntes und vielfältiges Rahmenprogramm, gestal-
tet von den Inzigkofer Vereinen, Gruppen und der 
Grundschule. Gerade auch für Kinder werden zahl-
reiche Spielmöglichkeiten und Attraktionen geboten. 
Auch für das leibliche Wohl der Festgäste wird mit 
einem schmackhaften Mittagstisch, Kaffee und Ku-
chen und Getränken gesorgt.  
Als besondere Aktion gibt es auf dem Parkplatz der 
Römerhalle eine Präsentation historischer Zweiräder 
zu bestaunen. Hierzu rufen die Veranstalter mit dem 
örtlichen Motorradclub alle Besitzer von Zweirad-
Oldtimern - von A wie „Adler“ bis Z wie „Zündapp“ – 
auf, das Frühlingsfest in Inzigkofen als Zwischenziel 
ihrer Spritz- oder Tagestour anzusteuern, um ihre 
„Schätzchen“ zu präsentieren. Unter anderem haben 
sich bereits der Vespa-Club, örtliche Besitzer von 
Quicklys sowie eine Gruppe der Oldtimerfreunde 
Meßkirch und Umgebung mit Zweiräder und Klein-
wagen zum „Boxenstopp“ angemeldet. Als Dank 
erhalten die angereisten Teilnehmer einen Verzehr-
bon für Kaffee und Kuchen. Aus organisatorischen 
Gründen werden Oldtimer-Gruppen um Voranmel-
dung gebeten. Ansprechpartner hierfür sind Rainer 
Bosch, email bosch@zoller-hof.de oder Angelo Riz-
za, email vespatrone@googlemail.com .  
 
 

Flohmarkt auf der Ruine Hornstein 
Am Sonntag, den 21. April 2013, findet im maleri-
schen Burginnenhof von 10 -17 Uhr ein Flohmarkt 
statt. Das schöne Ambiente der Ruine Hornstein lädt 
zum Stöbern und gemütlichen Verweilen ein. 
Gewerbliche Anbieter sind bei uns nicht erlaubt, des-
halb werden Sie allerhand Schönes und Seltenes 
vorfinden, was zu Hause nicht mehr gebraucht wird. 
Für die Verpflegung sowie Kaffee und Kuchen sorgt 
der Förderverein Ruine Hornstein e.V. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Nähere Informationen unter: www.ruine-hornstein.de 

Lernen Sie die Schwä-
bische Alb mit Bus 
und Bahn kennen! 

Wenn Sie Ihre Freizeit gerne aktiv gestalten, empfeh-
len wir Ihnen das „Schwäbische Alb Freizeit-Netz“. 
Mit ihm lässt sich die Schwäbische Alb mit ihrer ein-
zigartigen Karstlandschaft und den vielen Sehens-
würdigkeiten und Ausflugsmöglichkeiten umwelt-
freundlich ohne Auto erleben. Hinter dem „Schwäbi-
sche Alb Freizeit-Netz“ verbirgt sich ein gut funktio-
nierendes ÖPNV-Netz von Bahnen und Bussen, das 
Sie mit seinen unzähligen Verbindungen und An-
schlüssen auf die Alb und von dort auch weiter bringt. 
Dieses Jahr verkehren die Bahnen und Busse des 
Freizeit-Netzes sonn- und feiertags vom 1. Mai bis 
zum 20. Oktober. Vielfach sind sogar spezielle Fahr-
radzüge und –busse unterwegs, in denen eine kos-
tenlose Fahrradmitnahme möglich ist.  
Insbesondere die naldo-Tagestickets eignen sich für 
Fahrten mit dem Schwäbische Alb Freizeit-Netz. Ein 
naldo-Tagesticket Gruppe für das gesamte Netz kos-
tet 18,40 Euro. Mit ihm können bis zu fünf Personen 
einen ganzen Tag lang im gesamten naldo-
Verbundgebiet unterwegs sein. Die naldo-
Tagestickets sind in allen Bussen, an allen Fahr-
scheinautomaten und an den Verkaufsstellen im nal-
do erhältlich. 
Ausführliche Informationen zum gesamten Schwäbi-
schen Alb Freizeit-Netz inklusive Fahrpläne enthält 
die Broschüre "Das Schwäbische Alb Freizeit-Netz: 
Fahrpläne, Tarife, Infos". Die Broschüre wird gerne 
auf Anfrage kostenlos zugesandt. Einfach eine E-Mail 
an: verkehrsverbund@naldo.de senden oder unter 
07471/930196-96 anrufen.  
Selbstverständlich sind alle wichtigen Informationen 
auch unter www.naldo.de abrufbar, zudem steht die 
Broschüre dort zum kostenlosen Download bereit. 
 
 

Zimmererhandwerk erlernen und 
gleichzeitig studieren: 
Ausbildung und Studium „Holzbau - Projektma-
nagement“ 
Momentan genug von Schule, aber dennoch den 
Wunsch zu studieren und dabei noch Geld verdie-
nen? „Holzbau - Projektmanagement“ bietet beides: 
Ausbildung zum Zimmerer und gleichzeitig Studium 
1. Semester Projektmanagement (Bau). 
Zielgruppe sind junge Leute mit Hochschulzugangs-
berechtigung, die im Bereich Holzbau Führungsposi-
tionen anstreben. Die Dauer des gesamten Ausbil-
dungsganges beträgt fünf Jahre und drei Monate. Die 
Absolventen erwerben während ihrer Ausbildungszeit 
folgende Qualifikationen: 
 Gesellenbrief im Zimmererhandwerk 
 Polier im Zimmererhandwerk 
 Hochschulabschluss Bachelor of Engineering im 

Studiengang Projektmanagement/Bauingenieur-
wesen 



 Meister im Zimmererhandwerk 
Nächster Ausbildungsstart: September 2013 
Bewerbungsschluss 31. Mai 2013 
Informationen und Anmeldung unter: 
Kompetenz Zentrum Holzbau & Ausbau, Biberach, 
Tel. 07351 44091 55 
 
 
 
 
 
Statt Karten! 
 

Nicht von uns – nur vorausgegangen 
 

In den schweren Stunden des Abschieds durften wir 

mit Dankbarkeit erfahren, wie viele Menschen sich 

mit uns in unserer Trauer um unsere liebe Verstorbe-

ne verbunden fühlten 
 

Berta Braun 
 

D A N K E  
 

- allen, die sie in den letzten Monaten auf ihrem be-

schwerlichen Weg liebevoll pflegten, betreuten und 

umsorgten 
 

- allen, die sie besuchten und ihr und uns Freude, 

Kraft und Hilfe schenkten 
 

- allen, die ihr im Leben Freundschaft und Wert-

schätzung entgegenbrachten 
 

- allen, die uns in vielfältiger Weise ihr Mitgefühl 

zum Ausdruck brachten, sei es durch Gebet, trös-

tende Worte gesprochen oder geschrieben, durch 

Blumengebinde und Geldspenden 
 

Leibertingen im April 2013 
 

         Im Namen aller Angehörigen 

        Helmut Braun 
 
 
 
 

 
 

 
Wir suchen Sie als zuverlässigen und verantwor-
tungsbewussten Austräger (ab 13 Jahren) für Pros-
pekte in Leibertingen, Kreenheinstetten und Thal-
heim. 

Thomas Mohr – Tel. 07551-80977212 
Thomas.Mohr@suedkurier.de 

 
 
 
 

Großer Geflügelverkauf 
am Dienstag, 23.04.2013 

 

um 15.00 Uhr  in Thalheim an der Kirche 
um 15.10 Uhr  in Altheim am Bürgerhaus 
um 16.15 Uhr  in Leibertingen am Dorfplatz 
um 16.30 Uhr  in Kreenheinstetten am Rathaus 
 
 

Geflügelhof J. Schulte 
 

            Tel. 05244 / 89 14,  
           Fax: 05244 / 77 247 
 

 
 
 

 


